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[1644 Dezember]

NOTIZEN [DES GESANDTEN DER IX KATH. ORTE, BEAT II. ZURLAUBEN,
ÜBER DEN VOM 4. BIS 13. DEZEMBER 1644 IN CHUR ABGEHALTE-
NEN BEITAG]

Gehört zu AH 132/178

Der weitaus grösste Teil der hier vorliegenden, mehrheitlich mit

Bleistift geschriebenen, schwer leserlichen Notizen gehört zum glei-

chen Themenkreis wie unter AH 132/178.

Zusätzlich finden sich noch folgende, ausserhalb dieser Thematik

liegende, mit Tinte geschriebene Notizen von Beat II. Zurlauben:

Blatt 124r: "[Von] Lucern. Erfahren was die Zölner Von Lauwiss [=Lu-
gano] geben für schryben und sigelgeldt ... 15 Kr."

Blatt 125r: "Schwertag [der Stadt Zug?]: bim eydt anerpieten wass
grathen. der ussstandt bestetigen oder erlüteren. Myn herren [Ammann
bzw. Stabführer und Rat der Stadt Zug?] entschuldigen."

Blatt 125av: "Communia: mit h bischoffen [von Konstanz, Johann VI.
von Waldburg-Wolfegg] Reden dass die bulla [Pastoralis officii be-

züglich der Pfründenbesetzungen im Stift Bischofszell]1 observiert
werde.
Jndenkh mit beden H wegen der Clöstern [den Gotteshäusern in den Ge-
meinen Herrschaften gemeint] clag gen [Bürgermeister und Rat von]
Zürich".

1) s. etwa Zurlaubiana AH 137/116 Pt. 5

AH 138, 124-125a
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[1731?]

SAMMLUNG1 FRANZ. REDENSARTEN: "ENTRETIEN PREMIER DES CHOSES QUI
SONT LES PLUS NECESSAIRES À CEUS, QUI COMMENCENT À APP-
RENDRE [LA] LANGUE FRANÇOISE"

Die Abbildung s. am Schlusse von AH 138

1) Vermutlich aus dem Besitze des Sprachstudenten Beat Fidel Zurlauben am
Kolleg in Mantes-La-Jolie, s. Meier/Zurlaubiana 241.

AH 138, 126-133
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